
Das Blockhaus ist befreit
Die Wühlmäuse organisieren Renovierung der alten Waldhütte
 
Das Blockhaus liegt tief im Wald, süd-östlich von Malchen, am Geschichtspfad, bzw. am 
Herrenweg zwischen 10-Wegeplatz und Frankenstein. 
 
Während der Jugendbewegung im Jahre 1909 wurde das vielseitig nutzbare Blockhaus von 
der Gemeinde Seeheim für Jugendliche gebaut, die im Wald schlafen wollten, aber noch keine 
Zelte hatten. 1960 trafen übertriebenes Sicherheitsdenken und Angst vor Renovierungskosten 
die Hütte. Der Zwischenboden wurde herausgesägt und alle Fenster zugenagelt, z.T. sogar mit 
Stacheldraht verunstaltet. Allmählich wurde das Dach undicht, die Balken begannen zu faulen 
und Pilze wuchsen in ihrem Inneren. Da die Gemeinde Seeheim-Jugenheim kein Geld für eine 
umfassende Renovierung hat, drohte die alte Waldhütte zu verfallen und abgerissen zu 
werden.
 
Dann kam die Rettung. Zehn Zimmermannslehrlinge der Darmstädter Behrensschule mit 
ihrem Lehrer Ralf Zickler rückten an, setzten den Zwischenboden wieder ein, deckten das 
vordere Dach komplett neu und führten eine Reihe weiterer Reparaturen aus.  Jetzt wartet das 
neue Blockhaus auf Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die sich mit ihm freuen wollen. 
Alle, die sich so etwas vorstellen können, sind zur Einweihung herzlich eingeladen.

 
Die Einweihung:

Am Samstag, dem 16. November um 16 Uhr oder wenn genügend Leute das Blockhaus 
gefunden haben, beginnen
- Blockhausbesichtigung
- Lagerfeuer
- Tierfütterung: Bald beginnt der Winter und die Tiere des Waldes haben Hunger. Jeder darf 
ihnen etwas mitbringen: Eicheln, Kastanien, Nüsse, Mais, Äpfel, Karotten, …
- Einweihungsrede 5 Minuten
- kurze Grußworte, je 1- 5 Minuten
- Hüttentaufe, jede darf sich schon jetzt einen Namen überlegen.
- Essen, jeder darf etwas mitbringen
 
Wenn es so dunkel ist, dass man nichts mehr sieht, dann darf jeder allein oder anders nach 
Hause gehen.
Weitere Infos unter Tel. 06151 / 595251 oder im Internet unter Die Wühlmäuse Malchen oder 
NABU Seeheim.

 
 


